
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochwasser – Katastrophenhilfe - Soforthilfe 
 

Diakonie, Neustadt/Aisch: 
Das Diakonische Werk hilft betroffenen Privathaushalten mit einer Soforthilfe.  
Dadurch kann Betroffenen bei existentiellen Schäden unmittelbar geholfen werden.  
Scheuen Sie sich nicht und wenden Sie sich bei Bedarf an die Mitarbeiter der Kirchlichen Allgemeinen So-
zialarbeit (KASA), die auch die eingehenden Anträge prüfen. 
Telefonnummer: 09161 89 950. 
Die Telefonnummer ist Montag - Donnerstag von 09:00 – 16:00 und Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr erreich-
bar. Gerne können Sie auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
 
Für gewerbliche Unternehmen und Angehörige Freier Berufe: 
Geschädigte gewerbliche Betriebe und Angehörige freier Berufe mit bis zu 500 Mitarbeitern können die 
finanzielle Unterstützung ab sofort bei den zuständigen Bezirksregierungen beantragen. Antragsberechtigt 
für das Soforthilfeprogramm des StMWi sind gewerbliche Unternehmen und Angehörige freier Berufe aus 
den im Juli von Starkregen und Hochwasser besonders betroffenen Regionen 
Die Soforthilfe beträgt bei nicht versicherbaren Schäden 50 Prozent und bei versicherbaren Schäden 25 Pro-
zent der erstattungsfähigen Ausgaben. 
Anträge für die Soforthilfe können bis zum 31. Dezember 2021 bei der jeweils zuständigen Bezirksregie-
rung eingereicht werden 
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufgaben/40028/40080/soforthilfe_hochwasser_gewerblich/index.html 
 
Erstattung privater Maschinen- und Fahrzeugstunden im Feuerwehreinsatz: 
Nach den Richtlinien für Zuwendungen des Freistaates Bayern zum Ausgleich von Einsatzkosten aus dem 
Katastrophenschutzfonds sind die Aufwendungen von Privatpersonen (z. B. Traktoren und sonstiges Gerät) 
als Fremdkosten erstattungsfähig. Demnach wird eine pauschale Aufwandsentschädigung pro Stunde aus-
bezahlt, unabhängig wie groß das Gerät ist. 
 
Als Nachweis dient ein Antrag (erhältlich im Rathaus).  
Dieser mussnach Einreichung bei der Gemeinde geprüft und vom Einsatzleiter bestätigt werden.  
 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
Um hochwassergeschädigten Denkmaleigentümern schnell helfen zu können, stellt die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz ein Nothilfeprogramm in 3 Stufenzur Verfügung.  
Welche Maßnahmen genau förderfähig sind, erfahren Sie unter: https://www.denkmalschutz.de/denkmale-
erhalten/hochwasserkatastrophe/nothilfe-foerderung-erhalten.html.  
Dort, sowie im Rathaus, sind die entsprechenden Anträge erhältlich. 
 

Für alle Haushalte des Marktes Sugenheim mit den Gemeindeteilen 
Deutenheim, Dutzenthal, Ezelheim, Hürfeld, Ingolstadt, Krassolzheim, 
Krautostheim, Neundorf, Rüdern, Ullstadt, Sugenheim
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Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
 

Wegen Planungs- und Baumaßnahmen bis auf weiteres  
geschlossen!! 
 
 

Papiercontainer Festplatz Sugenheim 
freitags von 14 – 16 Uhr geöffnet 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld, Tel. 09162/92 91 - 0 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
 
Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
40. Jahrgang 
 
Druck: Medienservice Winter &Schlöpp, Bad Windsheim 
 
Mitteilungsblatt online: 
https://sugenheim.de/index.php/buergerservice/mitteilungsblatt 
 

Bürgerservice Online 
Online Dienst der VG Scheinfeld – Virtuelles Bürgerbüro  
www.vgem-scheinfeld.de/buergerservice-online 
 

Fundsachen:  
--- 
 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück 2,00 € 
Restmüllsack  1 Stück  3,90 € 
Biotüten   50 Stück  2,50 € 
Biosack   1 Stück  0,50 € 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. November 2021.  
Annahmeschluss: 20.10.2021. 
 

Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an:  
schoener@sugenheim.de oder loy@sugenheim.de 
 
 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche 
Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der  
Tel.-Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
Informationen zu Sprechtagen der Deutschen Rentenversicherung 
in der VG Scheinfeld erhalten Sie bei Frau Knauer. 
Tel. 09162 / 92 91 115, Erreichbar: Mo.-Do. 12.30 – 16.00 Uhr 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de 
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Be-
troffene und Angehörige.Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
 

- am Telefon und durch Hausbesuche 
 in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch  
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr  
 

Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0 

 

Selbsthilfegruppe 
Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Landkreis 
NEA-BW eV, Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 
Bekanntgabe der Bodenrichtwerte im Landkreis NEA-BW für die Gemeinde Sugenheim 
Die Bodenrichtwerte wurden vom Gutachterausschuss ermittelt und liegen bis einschließlich 29.10.2021 öffentlich 
zur Einsichtnahme im Rathaus aus. 
Bitte beachten Sie dazu den Aushang in den Amtstafeln bis 29.10.2021 
 
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Ein-
tragungsscheinen für das Volksbegehren auf Abberufung des Landtags (Eintragungsfrist vom 14. Bis 27. 
Oktober 2021) 
Bitte beachten Sie dazu den Aushang in den Amtstafeln bis 28.10.2021 
 
Die Eintragungslisten liegen innerhalb der Eintragungsfrist zu den regulären Öffnungszeiten des Rathauses, sowie am 
15.10.2021 von 18-20 Uhr und am 24.10.2021  von 10-12 Uhr im Rathaus aus. 
Der Aushang dazu erfolgt in den Amtstafeln. 
 
Bekanntmachung Jagdgenossenschaft Ullstadt  
Am Donnerstag, 14. Oktober 2021 um 19:30 Uhr findet im Gasthaus zur Wolfschlucht in Ullstadt  
eine nichtöffentliche Jagdversammlung statt. 
 

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2. Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht mit Entlastung der Vorstandschaft  
5. Abstimmung und Beschlussfassung zur Jagdpachtverlängerung für weitere neun Jahre 
6. Wünsche, Anträge und Sonstiges 

 
Um vollständiges Erscheinen wird gebeten! 
Im Anschluss an die Versammlung wird ein Essen serviert.Bitte die 3G Regeln beachten! Geimpft, genesen, getestet. 
 
Die Vorstandschaft 
BILLMANN Gerhard, Jagdvorsteher 
 
Aus dem Rathaus 
 
Wasserzählerablesung 2021 - Erinnerung 
Wir bitten um Meldung des Wasserzählerstandes, falls noch nicht geschehen, bis spätestens 05.10.2021 im Rathaus.  
 
Wasserzählertausch 
Der bereits angekündigte, aber aufgrund Lieferverzögerungen verschobene Austausch der Wasserzähler kann nun 
stattfinden. Die davon betroffenen Haushalte werden informiert. 
Voraussetzung für die Auswechslung ist, dass die Absperrhähne vor und nach dem Wasserzähler gangbar sind. Bitte 
überprüfen sie die Absperrhähne und lassen diese bei Bedarf von einer Installationsfirma vor der Auswechslung des 
Zählers reparieren. 
 
Gärten zu verpachten 
Die Gemeinde verpachtet in Sugenheim zwei Gärten am Ortsrand Nähe Sportplatz/Kläranlage. Interessenten können 
sich im Rathaus melden. 
 
Pachtjahr 2019/2020 
Ende Oktober werden die Pachtzahlungen für Holzplätze, Äcker, Gärten, usw., für das abgelaufene Jahr fällig.  
Barzahler werden gebeten, die fälligen Beträge unaufgefordert in der Kanzlei bis spätestens 31.10.2021 zu bezahlen. 
Bei vorliegendem SEPA-Lastschriftmandat werden die festgesetzten Beträge abgebucht. 
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Ferienprogramm 2021 
„Klein aber fein“ haben die Verantwortlichen das diesjährige 
Angebot im Ferienprogramm selbst genannt (siehe Beitrag 
im Blatt). Das kann ich nur unterstreichen. Unter den be-
kannten Rahmenbedingungen wurde ein sehr schönes, in-
novatives Angebot geschaffen. 

Ich möchte mich dafür ganz, ganz herzlich bei unseren enga-
gierten Verantwortlichen (Frau Alexandra Veh, Frau Heidi 
Reiser und Frau Barbara Sauer) bedanken. Toll! Die Annah-
me des Programms durch die Kinder spricht für sich. 

Auch bei Toni Schiefer und den Bikern unseres Downhill-Vereins (Red Hill Riding e.V.) bedanke ich mich ganz herzlich 
für ihre Unterstützung und ihr Angebot. Alle Rückmeldungen waren durchweg sehr positiv. Vergessen möchte ich 
nicht die Eltern, die unterstützend dabei waren. Auch ihnen ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Die Hoffnung auf wieder „normale“ Zeiten bleibt, in der wieder ein größeres Angebot stattfinden kann. Viele Ideen 
warten auf eine Umsetzung, da bin ich mir sicher. 

Fußgängerweg in der Staedtlerstraße 
Der Gehweg in der Staedtlerstraße (von Stallung Veh bis zur Kreuzung Kreisstraße Richtung Ezelheim) soll bekannt-
lich noch in diesem Jahr umgesetzt werden. Der Auftrag ist vergeben. Die Fa. Thannhauser (Firma der Ortsdurch-
fahrt) aus Fremdingen will Mitte Oktober mit den Arbeiten beginnen. Binnen zwei Wochen soll die Baustelle, wenn 
alles planmäßig läuft, abgeschlossen sein. 

Verbesserungsbeitrag Abwasser – Zweiter Abschlag? 
Der zweite Abschlag (30 %) des Verbesserungsbeitrages für die Abwasseranlage war für das vierte Quartal diesen 
Jahres angekündigt. Unsere Forderung, dass dieser Abschlag auf den neuen Aufmessungsergebnissenberuhen muss, 
ist unabdingbar. Die Verarbeitung der Fülle von Daten und die Adressenabgleiche (neue Eigentümer?, neue Anschrif-
ten?, usw.) haben sehr viel Zeit in Anspruch genommen, sind aber äußerstwichtig, um die Fehlerquote zu minimie-
ren. Diese Arbeiten sind mittlerweile abgeschlossen. 

Der nächste Schritt ist ein Anschreiben an alle Eigentümer, das aktuell vorbereitet wird und noch im Oktober ver-
sandt werden soll. 

Es enthält: 
1. Die Aufstellung der beitragspflichtigen Grundstücks- und Geschossflächen für das Grundstück
2. Allgemeine Hinweise zur Ermittlung dieser Flächen
3. Einen Lageplan, falls das Grundstück von einer Flächenbegrenzung betroffen sein sollte.

Da große Bürgerversammlungen nach wie vor schwer realisierbar bleiben, sollen alternativ Anhörungstermine (ähn-
lich Sprechtagen) in den örtlichen Dorfhäusern angeboten werden. Sie werden im Anschreiben terminiert sein. Eine 
Terminvereinbarung wäre sinnvoll, sodass sich das Büro spezifisch auf die Fragen vorbereiten kann. Nicht abzu-
schätzen ist der Umfang der notwendigen Änderungen, welche sich aus diesen Gesprächen ergeben können. 

Nach Rücksprache mit dem beauftragten Büro und der Verwaltung wird der zweite Abschlag in diesem Jahr kaum 
mehr zu realisieren sein! Kurz vor Weihnachten wäre nach meiner Auffassung auch kein guter Zeitpunkt. Der zweite 
Abschlag wird deshalb im ersten Quartal 2022 eingehoben werden. 

Wasserrückhaltung Brückleinsbach Ingolstadt 
Was lange währt wird endlich gut! 
Die Baumaßnahmen zur Wasserrückhaltung bei Ingolstadt beginnen Anfang Oktober. Die Fertigstellung soll noch in 
diesem Jahr sein. 
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Abwasseranlage – Pumpwerke 
Die Installation der Pumpentechnik in unseren Pumpwerken, einschließlich der Elektrotechnik geht voran. Die 
Pumpwerke Deutenheim und Ullstadt stehen vor der Fertigstellung. Probeläufe mit Sauberwasser haben bereits 
erfolgreich stattgefunden. Die beiden Anlagen gehen nach der Umbindung der Abwasserleitungen, die zeitnah ge-
plant ist, in Betrieb. 
Das Pumpwerk Krautostheim steht ebenfalls vor der Fertigstellung. In Ezelheim ist die Technik bereits montiert. Die 
Stromversorgung folgt. Danach kommen die Anlagen in Ingolstadt und Krassolzheim an die Reihe. Das Ziel, dass bis 
Ende des Jahres alle Stationen laufen sollen, scheint nach wie vor realistisch. 

Die Auflage der notwendigen Schlammentsorgung unserer „alten“ Schönungsteiche hat begonnen. Die Teiche von 
Ullstadt (ca. 800 m³) und Deutenheim (ca. 1.700 m³) sind bereits fachgerecht gereinigt und entsorgt. Die Kosten hier-
für belaufen sich auf ca. 70.000 €!! Die Anlagen in Krautostheim, Ingolstadt und Krassolzheim werden zeitnah folgen. 
Auch diese Anlagen können in eine günstigere, landwirtschaftliche Verwertung verbracht werden. 

Das gilt nicht für Ezelheim! Die vorgeschriebene Klärschlammprüfung hat einen Parameter festgestellt, der den Ma-
ximalwert überschreitet. Dies hat zur Folge, dass eine landwirtschaftliche Ausbringung nicht möglich ist. Der Klär-
schlamm muss deshalb vor Ort mit einer mobilen Presse eingedickt und dann einer thermischen Verwertung zuge-
führt werden. Die Anlage, einschl. eines Schwimm-/Saugbaggers wird einige Wochen vor Ort stehen und arbeiten. 
Die Kosten/m³ hierfür sind deutlich höher als bei einer möglichen landwirtschaftlichen Ausbringung und letztendlich 
mengenabhängig, d.h. sie können nicht seriös vorhergesagt werden. Eine unbefriedigende Tatsache! 

Gräben putzen? 
Wie fast jedes Jahr werden auch in diesem Jahr wieder gemeldete Gräben im gesamten Gemeindegebiet gereinigt. 
Heuer wieder mal in größerem Umfang. 

Weil es vereinzelt zu Diskussionen mit Landwirten kam, möchte ich noch 
einmal klarstellen: Wir können die Gräben in diesem Umfang nur reinigen, 
wenn die Anlieger das anfallende Material auf ihrer Fläche ablegen lassen. 
Wir reinigen deshalb – auch aufgrund der Flora und Fauna – immer erst 
nach der Ernte! Dass es heuer etwas spät wurde, lag v. a. an unseren Auf-
tragnehmern, die, durch Schäden an ihren Baggern, Zeitprobleme hatten. 

Die Gemeinde kann das Material nicht abfahren, zwischenlagern oder in 
die Bauschuttdeponie bringen. Eigene Infrastruktur und diverse Auflagen 
verhindern das. Deshalb bitte ich um Verständnis für die einzige Möglich-
keit der Umsetzung. Kann eine Fläche nicht mit Aushub belegt werden, ist 
der Anlieger für die Organisation der Abfuhr selbst verantwortlich! 

Wenn das nicht geht, kann der Graben nicht gereinigt werden. Für diese Handhabung bitte ich um Verständnis. Nur 
dadurch kann der jährliche Umfang realisiert werden. 

Gipsabbau der Fa. Knauf in Ingolstadt 
Die Fa. Knauf, Iphofen, möchte anscheinend möglichst bald Gips in der Gemarkung von Ingolstadt abbauen. Der 
Wunsch war nicht vorangekündigt und hat alle Betroffenen in der Dringlichkeit überrascht. Das Bergamt der Regie-
rung  von Oberfranken hat diesbezüglich bereits bis zum 28.09., also sehr kurzfristig, um eine Stellungnahme der 
Gemeinde gebeten. Eine Fristverlängerung wurde bereits beantragt. Ohne Abstimmung mit den Bürgern und ande-
ren Trägern Öffentlicher Belange ist eine Stellungnahme nicht sinnvoll. 

Der ersten Forderung, die Abbaupläne im Gemeinderat vorzustellen, wurde von der Fa. Knauf sofort entsprochen! 
Die Bürger von Ingolstadt haben viele Fragen und absolut berechtigte Bedenken, die sie bereits in einer Unter-
schriftenliste zum Ausdruck gebracht haben. Eine Bürgerversammlung in Ingolstadt ist deshalb ebenfalls gefordert 
und bereits zugesagt. Ein Termin muss noch gefunden werden (stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest). Erst 
nach diesem Termin macht eine Stellungnahme der Gemeinde Sinn. Ich hoffe, dass eine gemeinsame, sachliche Lö-
sung gefunden werden kann, die für alle Beteiligte oder Betroffene passt. Das geplante Projekt befindet sich jeden-
falls erst am Anfang – entschieden ist noch lange nichts! 

Über das Thema wird, sobald sich Fakten abzeichnen, informiert. 
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Asphaltierungen in den Baugebieten Krassolzheim und Ingolstadt 
Die Asphaltkolonne, die beim Gehwegbau in der Staedtlerstraße vor Ort ist, möchten wir nutzen, um die noch feh-
lenden Asphaltierungen in den beiden genannten Ortsteilen Ingolstadt und Krassolzheim durchzuführen. Wir sparen 
uns somit eine teure Baustelleneinrichtung, die bei jeder Tiefbaumaßnahme viel Geld kostet. Ein lange gehegter 
Wunsch der Anlieger lässt sich somit erfüllen. Die Mittel sind im Haushalt vorgesehen. 

Abgabe von Brennholz für Selbstwerber 
Wie bereits im letzten Jahr informiert, kann bei der Gemeine kein Sterholz erworben werden. 
Brennholz für Selbstwerber kann ausgegeben werden. Bitte melden Sie Ihren evtl. Bedarf im Rathaus an. 
Der Nachweis über die Teilnahme an einem Motorsägekurs muss vorgelegt werden. 

Holzverkauf: Fichtenholz – 3-Meter-Stücke 
Die Gemeinde verkauft 3-Meter-Fichtenholz. Der Preis beträgt 20 € / Ster. 

Spielplatz Krautostheim 
Herzlicher Dank der Gemeinde und des Bürgermeisters an die VR-meine-Bank 
für die tolle, erfolgreiche Crowdfunding-Aktion 
Der Spielplatz in Krautostheim freut sich über ein neues Trampolin. Durch ein Viele-schaffen-mehr-Projekt 
mit der VR meine Bank wurde das Projekt im letzten Jahr finanziert. Nun konnte das neue „Inground-Tram-
polin“ zusammen mit dem Bürgermeister Reinhold Klein und Geschäftsstellenleiterin der Bank Nadine 
Weiß eingeweiht werden.  

Mehr Spielraum für Kinder 
„Ziel war es, den Kindern eine altersgerechte Möglichkeit zum Spielen im Freien zu geben. Dadurch ent-
stand die Idee eines Inground-Trampolins“, so Elisabeth Flury. Aus dieser Motivation heraus entschied sich 
die Elterninitiative im letzten Frühjahr für ein Viele-schaffen-mehr Projekt mit der Bank.  

Bürgermeister Reinhold Klein (links) 
und Geschäftsstellenleiterin Nadine 
Weiß (rechts) freuen sich mit Elisa-
beth Flury der Elterninitiative 
(mittig), über das erfolgreiche Pro-
jekt.  
Foto: Jutta Kopp  

Die Eltern verteilten mit den Kindern fleißig Flyer und machten auf ihr Projekt aufmerksam. So kamen 
schnell 5.330 Euro aus der Region zusammen. Davon spendete die Bank 1.580 Euro. Der restliche Betrag 
setzt sich aus vielen Einzelspenden von 158 verschiedenen Unterstützern zusammen.  
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Allgemeinarztpraxis Dr. Trißler: 
Liebe Patientinnen und Patienten, mit dem untenstehenden Schreiben möchte ich Sie über meine Praxisnachfolge 
informieren.

Dr. med. Friedrich Trissler
Facharzt  für A llgemeinmediz in , Bet r iebsmed iz in  

Liebe Patientinnen und Patienten, 

nach 41 Jahren hausärztlicher Tätigkeit in Sugenheim und 17-jähriger Tätigkeit in Scheinfeld ist die Zeit 
gekommen, den Stab weiter zu reichen und die Praxis in Sugenheim und Scheinfeld in neue, jüngere Hände 
zu übergeben. 
Unser Sohn Markus hat sich, trotz fester Zusage hierher zu kommen, aufgrund familiärer Gründe nun doch 
entschieden, in München zu bleiben. 
Glücklicherweise ist es uns gelungen, für unsere Praxen die Fachärztin für Allgemeinmedizin Frau Anna 
Bunge zu gewinnen, die ab 01.01.2022 die hausärztliche Versorgung für sie übernehmen wird. 
Frau Anna Bunge ist eine junge, dynamische Kollegin mit jahrelanger Erfahrung in Allgemeinmedizin und 
Geriatrie und mit großer Liebe für das Leben auf dem Lande. Sie übernimmt meine Praxen mit dem gesam-
ten Praxisteam. Ich bin sehr froh darüber, dass diese perfekte Lösung gefunden werden konnte und wünsche 
meiner Kollegin eine ebenso schöne und lange Schaffenszeit in Sugenheim und Scheinfeld, wie es mir be-
schieden war. Ich werde sie gerne für die Zeit ihrer Einarbeitung und, wenn nötig, natürlich auch darüber 
hinaus, soweit es in meinen Kräften steht, unterstützen. 
Liebe Patientinnen und Patienten, ich bedanke mich für ihr Vertrauen und ihre Treue über all die Jahre und 
wünsche mir, dass sie dies auch meiner Nachfolgerin in gleicher Weise entgegen bringen. 

Viel Glück, eine weiterhin gute medizinische Versorgung, Gesundheit und alles Gute 

Ihr  
Dr. med Friedrich Trißler 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mein Name ist Anna Bunge und ich freue mich ab dem 01.01.2022 die 
Praxis von Herrn Dr. med. Trißler weiterführen zu dürfen. In den ver-
gangenen Monaten habe ich die Familie Trißler kennen und schätzen 
gelernt.  

Nach meinem Humanmedizinstudium an der Universität Erlangen-
Nürnberg entschied ich mich für die Chirurgie. Nach ein paar Jahren 
stellte ich fest, dass ich mir ein engeres Arzt-Patienten-Verhältnis wün-
sche und sich die Allgemeinmedizin dafür hervorragend eignet. Ich 
wechselte die Fachrichtung, um mehr Möglichkeiten zu haben den Men-
schen direkt zu helfen. 
Nach verschiedenen Stationen u.a. in einer Hausarztpraxis und Kliniken 
habe ich zuletzt in der Geriatrie gearbeitet und sehr viel Erfahrung mit 
älteren Patienten gesammelt. 
Von meinem Mann und meinen zwei Kindern bekomme ich viel Kraft und Unterstützung. 
Ich freue mich auf das Praxisteam und ganz besonders auf Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger und auf viele 
gemeinsame Jahre! 

IhreAnna Bunge 
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Sonstiges 
Allgemeinarztpraxis Dr. Trißler: 
Die Praxis ist vom 22.10.21 bis 05.11.21 wegen Urlaub geschlossen. 
Vertretung übernehmen folgende Arztpraxen: 
Dr. Woidich, Oberscheinfeld 
Dr. Vogel, Scheinfeld vom 22.10.21 bis 26.10.21 und vom 01.11.21 bis 05.11.21 
Herr Schirner, Langenfeld vom 22.10.21 bis 26.10.21 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie außerdem über die Rufnr. 116 117 und in sehr dringenden Fällen über die Rufnr. 112 
Ab dem 08.11.21 sind wir wieder gerne für Sie da. 

Ihr Praxisteam Dr. Trißler 

Ehegrundpfarrei 
Gottesdienste 
Eine Übersicht der Gottesdienste finden Sie im Lokalteil „Die Glocke“ des aktuellen Pfarrbriefs des evang.- luth. De-
kanats Markt Einersheim oder auf unserer Homepage www.ehegrundpfarrei.de. 

Kontakt 
Ev.-Luth. Pfarramt Ehegrund, Markt Nordheim 114, 91478 Markt Nordheim, Tel. 09165 1296,  
E-Mail: pfarramt.ehegrund@elkb.de 

Senioren-Nachmittag 21.10.2021 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Donnerstag, 21.10.21 um 14.00 Uhr mit Frau Pfarrerin Knoll. 
Das Treffen findet voraussichtlich im Schäferhaus in Sugenheim statt. Bitte die Aushänge beachten. 
Es gelten die vorgeschriebenen Corona Regeln. Teilnehmen dürfen alle, die getestet, geimpft oder genesen sind. 
Info bei Luitgard Bauer Tel. 09165/463 oder Elli Reuther Tel. 09165/339 

Kirchenchor 
Der Kirchenchor probt wieder am Dienstag, 05. Oktober um 20.00 Uhr im Schäferhaus-Kultursaal. 
Wer Lust zum Singen hat, ist gerne eingeladen zum Schnuppern. Wir freuen uns darauf. 
Auskunft bei Roswitha Ziener, Tel. 09165/371. 

Advents-Rundweg 
Liebe Sugenheimerinnen und Sugenheimer, 

die evangelische Kirchengemeinde möchte in diesem Jahr in unserem Dorf einen Advents-Rundweg mit 24 Fenstern 
anbieten. 
Die Gestaltung soll einem Adventskalender gleichen, an dem jeden Tag ein Fenster (Türchen) geöffnet wird.  
Da es in Sugenheim nicht genügend Gewerbebetriebe mit Schaufenstern gibt, würden wir uns sehr freuen, wenn 
auch Privatpersonen und Familien ein Adventsfenster,-ecke oder ähnliches gestalten würden.  
Die Gestaltung kann ganz individuell erfolgen und sollte von außen gut sichtbar sein. 
Zur Abstimmung findet am 07.10.2021 um 19.00 Uhr im Schäferhaus ein Treffen statt. 

Wer Fragen dazu hat, kann sich gerne bei Luitgard Bauer, Tel. 09165/463 melden. 

Katholische Gottesdienste 
Die Gottesdienste der Pfarrei St. Marien Ullstadt und der Filialkirchengemeinde Sugenheim Zum heiligsten Rosen-
kranz sind auf der Internetseite www.pastoralraum-schwarzenbergerland.de abrufbar.  
Auskunft erteilt auch das Pfarramt Markt Bibart, Tel 09162 / 8296. 
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Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim 
Zu den Firmen, die in den 1950er Jahren mit dem Angebot an Arbeitsplätzen für den Aufschwung der Gemeinde Sugenheim sorgten, 
zählt maßgeblich die Zündkontaktefabrik Johann Käpplinger, welche ihre Produkte in die ganze Welt vertrieb. Heinrich Klopp, ehemaliger 
und langjähriger Mitarbeiter, hat sich dieser Firma gewidmet, unterstützt von weiteren Mitarbeitern der Firma. Hier im nachfolgenden 
Bericht die Fortsetzung aus MB 9/2021 für das gemeindliche Mitteilungsblatt.

Die Produktion stieg ständig und dadurch bedingt die Mitarbeiteranzahl der Hilfskräfte und 
Facharbeiter. Käpplinger und Weber waren sich einig den Betrieb zu erweitern. 
Bürgermeister Kloha vermittelte ein 8000 m² großes Grundstück am östlichen Ortsrand von 
Sugenheim, auf dem bereits 1966 mit einer  1000m² großen Shed-Halle mit Privat-, Büro-
und Fertigungsräumen sowie mit Trafostation, Rampenanlieferung und ebener Zufahrt
begonnen wurde. Für die gesamte Abwicklung zeichnete Weber verantwortlich, wozu er aus 
Berlin freie Hand hatte.
Der Umzug in die neuen großzügigen Räumlichkeiten beendete die beengten Verhältnisse 
in der Hofstraße. Es gab nun großzügige Sozialräume und optimale Lichtverhältnisse. 
Allerdings stieg der Lärmpegel, bedingt durch die Anzahl der Stanzmaschinen, und verteilte 
sich auf den kompletten Fabrikraum.  Zur gesamten Ausstattung der neuen Räumlichkeiten 
in der Ullstädter Straße kamen bei dem Neubaubezug im Jahre 1967 auch bereits ein 
Großteil des Berliner Maschinenparks hinzu, wodurch eine weitere Mitarbeiteraufstockung 
nötig wurde. Zu den Abteilungen Werkzeugbau, Stanzerei, Montage, Federnfertigung und
Kabelfertigung kamen Kunststoffspritzerei, Lötabteilung, Montage und Versand hinzu.
Im April 1969 verlässt Betriebsleiter Weber mit seiner Frau die Firma Käpplinger und zieht 
nach Morsbach ins Oberbergische Dort übernimmt er die Werkleitung für 
Parkausstattungen seines Schwagers. Den Betrieb in Sugenheim leitet nun Käpplingers 
Sohn Peter, bis Käpplinger Senior selbst mit seiner Familie und dem Rest des Berliner 
Betriebes nach Sugenheim zieht. Vorübergehend wohnt er mit seiner Familie in den 
künftigen Büroräumen, bis er sich ein Wohnhaus oberhalb des Fabrikgebäudes errichtet. 
1969 erfolgte ein notwendiger Fabrikanbau für die Montage und Büroräume entlang der 
Berliner Straße. Der Betrieb in Berlin wurde aufgelöst. Sämtliche Maschinen sind nun in 
Sugenheim. Auch ein Teil der Mitarbeiter kommt mit. Sämtliche Unterbrecherkontakte aus 
dem Fertigungsprogramm werden nun komplett in Sugenheim gefertigt, montiert und 
versandt. 1970 betrug der Mitarbeiterstand bereits 70 Personen. Zu Hochzeiten beschäftigte 
die Firma zeitweise 120 Mitarbeiter, vorwiegend aus der näheren Umgebung von 
Sugenheim, die teilweise mit betriebseigenen Kleinbussen befördert wurden. Produziert 
wurden während des Bestehens des Sugenheimer Werkes von 1960 bis 1974 über 20 
Millionen Zündkontakte, die in über 78 Länder exportiert wurden.  

Maschinen- und Werkzeugausstattung
• Unzählige Sätze Stanzwerkzeuge zur Herstellung von Unterbrecherkontakten,

vorrangig für die Automobilindustrie.
• 10 Exzenterpressen von 5 bis 50 to.
• Werkzeugmaschinen für Metallbearbeitung: 2 Feilmaschinen, 2 Metall-

Hobelmaschinen (Shaping), Mechaniker-Drehmaschine, Leit- und
Zugspindeldrehmaschine, Tisch- und Ständerbohrmaschine, Topf-
Flächenschleifmaschine, etc.

• Blechschneidmaschine (Schlagschere) mit 10to Schnittkraft für 3 mm Stärke und
1000mm Schnittbreite.
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• Neueste Errungenschaft im Jahre 1965 war eine Spezial-Metall-
Kopierhobelmaschine.

Die Maschinenausstattung entsprach seinerzeit dem Techn. Standard.

Einige Beispiele für Zündkontaktsätze aus dem Fertigungsprogramm

Arbeitsgänge in der Fertigung ohne Anspruch auf Vollständigkeit
• Zuschneiden der Bleche zum Stanzen individuell auf der Blechschneidmaschine im

Werk. Bedienen der Stanzmaschinen (Stanzen, Biegen, und Lochen von Rohlingen
wie Platinen, Kabelschuhe, Bandstahlfedern etc.

• Federnbiegen (Bandstahl oder Federdraht) auf Handkurbeln mit teilweise mehr als
10 Arbeitsgängen.

• Verzinken der Rohlinge bei Fa. Schneider in Neustadt/A.
• Punktschweißen der Wolframplättchen und Hartlöten im inerten Lötofen (unter

Ammoniak-Gas) bei 1100°Celsius.
• Umspritzen der Kontakte mit thermoplastischem Kunststoff.
• Ablängen von Kabeln.
• Verlöten der Kontaktkabel mit Kabelschuhen.
• Verpacken der Unterbrecher.

Größtenteils erfolgten sämtliche notwendigen Arbeitsgänge in Handmontage.

Lieferanten ohne Anspruch auf Vollständigkeit
• Verzinken bei der Fa. Schneider in NEA.
• Baustahl, Tiefziehbleche und Kupferbleche wurden bezogen von der Köstner in

NEA.
• Federbandstahl und Federstahldraht von der Fa. Heine und Beiswenger; Stahl von

Fa. Thyssen usw.

Abnehmer der Produkte ohne Anspruch auf Vollständigkeit
Kunden von Käpplinger waren die Firmen: BERU, Ducellier, Doduco, Marelli, Bosch,
Dolmar, Prüfrex, Stihl etc.

Zur Erklärung des Unterbrechers: (Aus WIKI-Media)
Der Zündunterbrecher (auch Zündkontakt oder Unterbrecherkontakt (UK) genannt) dient 
in Ottomotoren dazu, im Zündzeitpunkt einen Zündfunken zu erzeugen. 
Heute werden in den neuen Kraftfahrzeugen mit Ottomotoren elektronische Zündsystem 
verbaut. Unterbrecher finden noch in älteren Fahrzeuge und Oldtimer Verwendung, wobei 
auch diese heute schon vielfach auf Elektronik umgerüstet werden.
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Zündkontakte-Katalog Fa. Käpplinger aus dem Jahre 1970

Eigentümerwechsel
Firmenchef Johann Käpplinger sah die fortschreitende Technik und das Ende der 
Unterbrecher auf seine Firma zukommen. Die elektronischen Zündsysteme waren auf dem 
Vormarsch und verdrängten den Unterbrecher. Käpplinger wollte sich der neuen Technik 
nicht mehr anschließen. So verkaufte er schließlich 1974 die Firma an die Investoren 
Probosch, Vogt und Loos (PVL) aus Cadolzburg. Sie übernahmen die Mitarbeiter, den 
gesamten Maschinenpark und die Gebäudigkeiten. „PVL – Käpplinger“ war fortan die 
Firmenbezeichnung. Zu den Unterbrechern kamen durch die neuen Besitzer nun weitere 
Produkte für die Automobilindustrie hinzu.
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Das Fabrikgebäude im Jahre 2018

Johann Käpplinger starb 2000 in NEA, sein Sohn Peter Käpplinger 2016 in Würzburg.
Albert Weber starb 2021, 8 Wochen vor seinem 100. Geburtstag in Morsbach.

Wird fortgesetzt mit der Chronik der Nachfolgefirma PVL von 1974 bis 2020.

Heinrich Klopp ©, August 2021

Quellen: Mitgliederzeitschrift „Der Steigerwald“, Heft Nr. 1993, Gemeindechronik Adolf Hahn
Dank an alle Personen, die mich bei dieser Chronik unterstützten. (Albert Weber (†),Peter Käpplinger (†), 
Regina Käpplinger, Monika Käpplinger, Alfred Nikisch, Käthe Linz, Leo Pecher)
Fotos: Peter Käpplinger, Google Earth, Heinrich Klopp
Reproduktionen Heinrich Klopp



13 

Die Sugenheimer Musikanten der FFW bedanken sich für die Hochwasser-Spenden 
Die Sugenheimer Musikanten der FFW möchten sich auf diese Weise bei allen Spendern* für die großzügigen Spen-
den, ob Sach- oder Geldspenden bedanken. Wir sind überwältigt von der großen Hilfsbereitschaft vieler Privat-
personen, Vereinen und Firmen. Eine solche Solidarität und Unterstützung hätten wir nie erwartet, einfach toll.  

Es tut gut zu wissen, dass wir in der Bevölkerung so viele Gönner* haben, die unsere musikalische und kulturelle 
Arbeit schätzen. 

Herzlichen Dank und vergelt‘s Gott euch allen. 

Die Vorstandschaft der Sugenheimer Musikanten der FFW 

Jahreshauptversammlung Blaskapelle Krassolzheim 

Die Corona Pandemie hatte auch für die Blaskapelle Krassolzheim enorme Auswirkungen, wie 1. Vorsitzender Gün-
ther Alt in seiner Begrüßungsansprache zur Jahreshauptversammlung, im Gasthaus Düll in Krassolzheim erklärte. 
Seine Ausführungen endeten in der Neuwahl der Vorstandschaft, die die bisherige Ämterverteilung bestätigte. Die 
Gemeinde Sugenheim wurde von Bürgermeister Reinhold Klein, Gemeinderat Helmut Meyer sowie Günther Schell 
vertreten. 

Auf die Jahreshauptversammlung im letzten Jahr folgte sogleich der erst Lockdown, was zu einer Einschränkung des 
Probenbetriebes führte. Auftritte auf Veranstaltungen konnten nicht mehr durchgeführt werden und so kam das 
Vereinsleben streckenweise zum Erliegen. Lediglich ein Auftritt war im vergangenem und in diesem Jahr zu verzeich-
nen. 
Das Gartenfest konnte leider ebenfalls nicht stattfinden. Zukünftig wünsche man sich aber, dass es als Gemein-
schaftsaktion von Blaskapelle und Feuerwehr durchgeführt werde. 
Alt betonte auch, dass Verständnis für Schichtarbeiter aufgebracht werde. Bedauerlicherweise können deshalb auch 
nicht immer alle Termine für Standkonzerte, bei Geburtstagen oder Beerdigungen von Vereinsmitgliedern, wahrge-
nommen werden. 

Dirigent Günther Krauß schlug den Bogen zum Fußballsport und motivierte die Vereinsmitglieder dazu, als „Mann-
schaft“ aufzutreten. Besonders hob er die Leidenschaft der vier Jungbläser hervor, die ihre musikalische Ausbildung 
zielstrebig verfolgen. In absehbarer Zeit sollen Sie in die Blaskapelle integriert werden. An der Klarinette werde pa-
rallel zur Bläserausbildung seit geraumer Zeit ebenfalls unterrichtet. 

26 wahlberechtigte Mitglieder und 4 Jungbläser waren anwesend und saßen im Anschluss noch gemütlich bei einer 
kleinen Mahlzeit zusammen. 

Die Kassenprüfer Tobias Alt und Reinhold Düll entlasteten den Kassier Stefan Meyer sowie die gesamte Vorstand-
schaft. 

Vorsitzender Günther Alt und zweiter Vorsitzen-
der Michael Falk wurden im Amt bestätigt. Eben-
falls weiterhin tätig sind Kassier Stefan Meyer 
und Schriftführer Hans-Jürgen Kelp. 
Anna-Lena Meyer wird weiterhin die Jugend ver-
treten. Durchgeführt wurde die Wahl von Bür-
germeister Reinhold Klein zusammen mit Ver-
einsmitglied Günther Schell. Alle Wahlergebnisse 
erfolgten einstimmig. 

Günther Alt, Michael Falk, Stefan Meyer, Anna-Lena Meyer, Hans-Jürgen Kelp 
Foto M. Krebelder 

Klein ließ es sich abschließend nicht nehmen, die Blaskapelle Krassolzheim für ihr herausragendes Engagement und 
ihre vorbildliche Jugendarbeit zu loben. 
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Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld 
Die Kinderfeuerwehr trifft sich wieder am Samstag, 09.10.2021 
um 10.30 Uhr in Langenfeld am Feuerwehrhaus. 
Treffpunkt zur Abfahrt in Ullstadt ist um 10.20 Uhr am Feuerwehrhaus Ullstadt. 

Der RSV Sugenheim informiert 
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Außerordentliche Mitgliederversammlung mit Neuwahlen am Freitag, 01.10.2021, 20.00 Uhr im RSV – Sportheim. 

Turn- und Gymnastikstunden 

Montags, Schulturnhalle Eltern-Kind-Turnen ab 1,5 Jahren, 15:30 Uhr 
Nadine Zink,  Tel: 0176 56594226 

Turnen für Kinder ab 4 Jahren, 16:30 Uhr 
Nadine Zink,  Tel: 0176 56594226 

Turnen für Schulkinder, 17:30 Uhr  
Marina Zunder, Tel: 09165/995602 

Powergymnastik, 19:30 Uhr  
Ute Gackstetter, Tel: 09165/959058 

Dienstags, Schulturnhalle Seniorengymnastik ab 12.10.21, 17:30 Uhr 
Monika Herbolsheimer, Tel: 09165/8179794 

Mittwochs, Schulturnhalle Fit für den Alltag, 18:00 Uhr 
Ute Gackstetter, Tel: 09165/959058 

Pilates, 19:20 Uhr 
Ute Gackstetter, Tel: 09165/959058 

Es gilt für alle Gruppen die 3 G-Regel und unser aktuelles Hygienekonzept. 
Nachzulesen unter: https://rsv-sugenheim.de  

Achtung: 
 Neuer Veranstaltungsort und Tag für die Seniorengymnastik 

Ab Dienstag den 12.10.2021 von 17:30 – 18:30 Uhr  in der 
   SCHULTURNHALLE, Sugenheim 
mit Monika Herbolsheimer, Tel. 09165-8179794 
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Ferienprogramm 2021 

„Das hat ja total viel Spaß gemacht!“, „Mit vielen 
Freunden draußen zu sein ist klasse!“, und „Die 
Nachtwanderung war richtig spannend!“- 

Solche und noch viele weitere begeisterte Statements ha-
ben wir und alle Mitwirkenden des diesjährigen Ferien-
programms als Feedback von unseren jungen Teilnehmer 
bekommen. 

Zusammen mit den Kindern erlebten wir in den sechs Wochen span-
nende Nachtwanderungen, Kletteraktionen, Radtouren, Bastel-
stunden mit dem Kreisjugendring, lustige Ponynachmittage mit den 
Ziegen.  
Interessantes Biketraining und Geocaching rundeten das kleine aber 
feine Unterhaltungsangebot ab. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei euch Kindern sowie bei allen Hel-
fern bedanken: 
DANKE liebe Kids, Red-Hill-Bikers, Toni, den Engagierten des KJRs und 
der VGemSEF. Außerdem vielen Dank an unsere Gemeinde für Ge-
tränke und Snacks! 
Wir freuen uns schon auf die nächsten großen Ferien. 
Euer Team vom Ferienprogramm 2021:  
Barbara, Heidi und Alexandra 

VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-Ortsverband Sugenheim lädt alle Mitglieder, Freunde und Interessierte ein zum Gemütlichen Beisammen-
sein in angenehmer Runde. Wir treffen uns dazu am 16.Oktober 2021 um 14.00 Uhr wie immer im Landgasthof 
„Ehegrund“. Natürlich, wie zurzeit angemessen, unter den aktuellen Corona-Regeln. Mitzubringen ist eigentlich nur 
gute Laune. Leider fährt noch immer kein Bus.  
Bei Fragen: Jutta Erdenbrecht (09165/782) oder bei Petschner (09165/1318). 

Die Vorstandschaft 

Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund Sugenheim 
Herbstwanderung 
Unsere diesjährige Herbstwanderung „Flora, Fauna, Heimat“ findet am Sonntag, 17.10.2021 statt. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr in Ezelheim am „Dornberger-Haus” (Ortsmitte). 
Von dort starten wir unsere Wanderung in die „Ingolstädter Weinberge”(Rotenberg, Neuenburg, etc.) mit dem Ziel 
Feuerwehrhaus Ingolstadt. 
Hier ist dann um ca. 12 – 12.30 Uhr für die Teilnehmer eine Brotzeit mit Getränken vorbereitet. Dafür ist ein geringer 
Unkostenbeitrag zu entrichten, ansonsten ist die Teilnahme kostenlos. 
Zurück geht es nach der Vesperpause  zum Ausgangspunkt Ezelheim. 

Wanderführer ist wie immer unser Mitglied Winfried Zeidner. 
Bei der Wanderung erfahren die Teilnehmer Wissenswertes über die Ingolstädter Weinberge. 

Teilnehmen können alle Mitglieder, Nichtmitglieder und Freunde des Heimat- und Gartenbauvereines. 
Momentan sind die derzeit gültigen Corona-Vorschriften zu beachten.  

Wegen Vorbereitung für  Vesper und die Getränke ist eine Voranmeldung unbedingt bis 14.10.2021 notwendig. 
Anmeldungen bitte bei Frau Friedrich 09165-439 oder bei Herrn Klopp 09165-358. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 

HGV Ehegrund Sugenheim, Heinrich Klopp, Vorstandschaft 
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Das Landratsamt informiert 
Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2021/2022 
Ausleihtag: Donnerstag, 21.10. und 18.11.2021 

Sugenheim  08.50 – 11.45 Uhr Schule 
Ezelheim  13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
Krassolzheim  13.25 – 13.55 Uhr Ortsmitte  
Markt Nordheim 14.05 – 14.40 Uhr Feuerwehrhaus 
Langenfeld  15.00 – 15.35 Uhr Flößleinstraße  

Ausleihtag: Donnerstag,07.10, 28.10 und 25.11.2021 
Krautostheim 16.45 – 17.15 Uhr Bushaltestelle Waage  

Kostenlose Energieberatung, Terminvereinbarung unter Tel. 09161 / 92 - 1430 
Termine der Energieberatungsnachmittage  
Landratsamt Neustadt/A.:  14.10., 11.11. und 09.12.2021 
Energiebüro Bad Windsheim 21.10. und 18.11.2021 
Windstützpunkt Uffenheim: 01.10., 05.11., 03.12.  

VHS – Kurse 
Liebe Kursteilnehmer, liebe Freunde und Besucher der VHS, 
hier finden Sie Informationen zu den geplanten VHS-Kursen der Außenstelle Sugenheim. Ob und wie diese stattfinden können, 
hängt von den jeweils aktuellen coronabedingten Vorschriften ab. 

Informationen zu den Kursen bei Frau Roswitha Ziener, Tel. 09165/371

Oktober 2021 

Herbstliche Dekorationen fürs Haus für Innen und Außen mit Margit Scheer 
Die Herstellung moderner herbstlicher Dekorationen, die im Trend liegen, wird in diesem Kurs erlernt. 
Bitte mitbringen: Drahtschere, Astschere, Birkenreisig (größere Menge), Bindedraht, Buchs, Efeu, Moos 
Fr. 01.10.21 (1x) von 19.30 – 22 Uhr im Schäfer-Haus, Gebühr 8,30 € + Materialkosten  
Malen mit Acrylfarben „Landschaften und Blumen“ für Anfänger und Fortgeschrittene mit Gerda Hoffmann 
Der Kurs entfällt. 

Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin, Pilates-Trainerin 
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbessern die Be-
weglichkeit und die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. Durch die erlernten Be-
wegungsabläufe bekommen wir ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Verspannungen im Alltag eigenständig 
reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir zur Ruhe und bauen Stress ab 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 13.10.21 (7x) vom 9.00 – 10.00 Uhr im Dorfhaus Deutenheim, Gebühr: 27 € 

Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Training mit Melissa Ziener 
Bei fetziger Musik fördert es die körperliche Fitness und Ausdauer, zudem bewirkt es eine dauerhafte Straffung des Körpers. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, Sportkleidung 
Sa., 30.10.21 (5x) von 10.30 – 11.30 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 16,70 €  

Voranzeige: 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich 
Do., 04.11.21 (6x) von 19.30 – 20.30 Uhr in der Turnhalle Ehegrundschule Sugenheim, Gebühr: 20,00 € 
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Zensus 1 Seite 

Erhebungsbeauftragte (m/w/d)
Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim sucht für die Durchführung des Zensus 2022 
mehrere

Wie viele Einwohner hat Deutschland? Wie leben und arbeiten die Menschen? Wo werden neue Schulen gebraucht? 
Der Zensus 2022 gibt Antworten darauf. Alle 10 Jahre wird dieser in der gesamten EU durchgeführt und ist dabei ein 
wichtiges Fundament für Entscheidungen in Politik, Wissenschaft und Wirtschaft.
Im Jahr 2022 wird durch die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder mit dem Zensus die größte Bevölke-
rungsumfrage Deutschlands durchgeführt. Dabei werden Strukturdaten zu Bevölkerung, zur Erwerbstätigkeit, zum 
Wohnungsbestand und zur Wohnsituation von Haushalten erhoben. Hierfür werden für den Zeitraum von Mai bis 
August 2022 im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim rund 220 zuverlässige Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
gesucht. Sie werden im Rahmen der bundesweiten Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung eingesetzt und führen in 
der Regel rund 130 Befragungen mit Auskunftspflichtigen vor Ort durch.

Ihre Aufgaben:
• Besuch einer Schulung,
• Begehungen von Anschriften vor Ort,
• Terminankündigungen,
• Persönliche Befragung zum angekündigten Termin,
• Übergabe von Zugangsdaten zur Online-Selbstauskunft an die auskunftspflichtigen Personen,
• Dokumentation der vor Ort festgestellten Ergebnisse,
• Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen an die Erhebungsstelle in Neustadt a.d.Aisch

Unsere Anforderungen:
• Volljährigkeit und Wohnsitz in Deutschland zum Zensusstichtag (15. Mai 2022),
• telefonische und schriftliche Erreichbarkeit (E-Mail),
• gute Deutschkenntnisse und ggf. weitere Fremdsprachenkenntnisse,
• Verschwiegenheit,
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein,
• gewissenhafter Umgang mit vertraulichen Informationen,
• sympathisches und sicheres Auftreten sowie ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit,
• zeitliche Flexibilität, Mobilität und gute Arbeitsorganisation.

Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten die Erhebungsbeauftragten (m/w/d) eine Aufwandsentschädigung.
Ihre Bewerbung inklusive einem Motivationsschreiben mit kurzem Lebenslauf und Kontaktdaten richten Sie bitte an:

Erhebungsstelle Zensus 2022 
Herr Martin Hundertschuh, Leiter der Erhebungsstelle
Ansbacher Str. 20c
91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel.:  09161 92-2150
 09161 92-2151
Mail:   zensus@kreis-nea.de

Q
ue

lle
: S

ta
tis

tis
ch

e 
Äm

te
r d

es
 B

un
de

s 
un

d 
de

r L
än

de
r, 

20
21



 
18 

 
 
Kinderhort 1 Seite 

Stellenangebote im Kinderhort Sugenheim 
 

 
 

 
Wer möchte bei uns ein Freiwilliges soziales Jahr 
absolvieren? 
 
Vielleicht hast Du gerade einen Schulabschluss hinter Dir und weißt 
noch nicht recht in welche Richtung Dein beruflicher Weg gehen soll? 
 
Dann bist Du bei uns richtig, wenn Du mit Menschen arbeiten 
willst……..! 
 
Wir suchen jemanden, der mit unserem Hort-Team die Betreuung der 
Schulkinder begleitet und ab 1. Oktober oder 1. November im Kinderhort 
startet!! 
Es erwartet Dich ein vielseitiges, kurzweiliges, fröhliches und anspruchsvolles 
Tagesgeschehen mit Schulkindern im Alter von 6 – 10 Jahren. 
 
Du hast eine 35 Stunden Woche und hast ein regelmäßiges Gehalt. 
 
Komm doch mal vorbei und schau Dich bei uns um! Wir freuen uns auf Dich! 
 
Kinderhort „ Zur Sonnenblume“ 
Heidi Klein 
Rüderner Straße 8 
91484 Sugenheim 
 
Telefon: 09165/9950630 
www.kinderhort-sugenheim.de 
 

 
 

ACHTUNG   ACHTUNG  ACHTUNG 

Die Evang. Kirchengemeinde Sugenheim sucht für den Kinderhort  
„ Zur Sonnenblume“ in Sugenheim, zum 1.Januar 2022 eine/n 
 

                           Erzieher/in,  
                           für ca. 18 Wochenstunden.  
 
Vergütung nach TVL plus Arbeitgeberleistung EZVK. 

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, gerne in einem 
kompetenten Team arbeiten möchten und Ihnen die Arbeit mit 
Schulkindern gefällt, dann bewerben Sie sich bitte bei uns: 

Kinderhort " Zur Sonnenblume " 
z.Hd. von Heidi KLEIN  
Rüderner Straße 8 
91484 Sugenheim  

Telefon: 09165/9950630 

www.kinderhort-sugenheim.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
           
Liebe Eltern, könnt Ihr Euch an den Kinderchor „Ichthys“ erinnern? 
 
In den Jahren von 2000 – 2011 gab es einen Kinderchor in der Kirchengemeinde  Deutenheim, der  mit fröhlichen Liedern in vielen 
Kirchen des Ehegrundes gesungen hat.   
 
Diesen Kinderchor wollen wir in der Pfarrei Ehegrund  wieder aufleben lassen und laden singfreudige Kinder von der 1. – 4. Klasse 
herzlich dazu ein. 
 

• Das erste Treffen findet am 7. Oktober um 17.00 Uhr in der Sugenheimer Kirche statt. Dazu sind auch die Eltern das erste Mal 
herzlich willkommen. Bei diesem Treffen beantworten wir alle Fragen und lernen uns kennen. 
 

• Im Vorfeld sollte das Kind bei Interesse per Mail, bei Heidi Klein angemeldet werden.  
Frau Klein wird auch die Leitung des Chores übernehmen.  klein-sugenheim@t-online.de/  

 

• Name und Kontaktdaten des Kindes und der Eltern, sowie Geburtstag des Kindes sind bei der verbindlichen Anmeldung 
wichtig! 

 

• Die Chorproben finden dann regelmäßig am Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr in der Aula der Ehegrundschule statt! 
 

Wir sind gespannt, ob die „Ichthys“ eine neue Chance haben und bekommen  
und wir mit singbegeisterten  Kinder in die Ichthys 2.0 Auflage gehen? 

 
 

Unser Ichthys - Team freut sich auf jeden Fall schon auf das 1. Treffen! 
 

 

                       „Ichthys – reloadet“ 
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¼ Seite Missiogottesdienst ¼ Seite Grundstücke aktivieren Wohnraum schaffen 

Grundstücke aktivieren  
Wohnraum schaffen 
 

Ungenutzte Grundstücke als Chance für den Wohnungsmarkt 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintergrund: 

Warum lohnt sich die Aktivierung von bebaubaren 
Grundstücken?  

Interesse? 

Broschüre erhältlich im Rathaus! 

Katholische Pfarrgemeinde  
St.  Marien Ullstadt  
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

S o n n t a g  2 4 . O k t o b e r  2 0 2 1  
  

10.30 Uhr  St. Marien  Ullstadt 
 
  10.30 Uhr      Festgottesdienst  
   
 ab 11.30 Uhr  Torten und Kuchenverkauf zum  

   Mitnehmen im Pfarrheim 
  - Solange der Vorrat reicht!  -   

Es werden, zugunsten von Missio, Produkte wie Kaffee, 
Fiedhofslichter sowie kleine Geschenkartikel zum Verkauf 

angeboten. 
 
 
Der gesamte Erlös kommt der Weltmission zu Gute!  

 
Bi t t e  b r ing en  S ie ,  we nn  mög l i ch  e ine n  Kuch enb ehä l t e r  mi t !  

 
W ir  b i t t en  S ie  daru m,  d ie  ge l t ende n  H yg ien e  und  

Abs tands r ege lun gen  zu  beac h ten!  

Herzliche Einladung 

 

 

Werner Schwanzer, 
Schlesierstr. 26, 91484 Sugenheim

Mobil 0178 - 88 76 523   info@rohr-werner.de

Rohr- & Kanalreinigung, Kamerabefahrung, Ortung, 
Sanierung, Schachtsanierung, Regenrohrreinigung,

älen



Aktionen im Monat Oktober 2021! 

 

Mineralwasser  6,00 € 
        Pfand: 3,30 € Liter: 0,50 € 

Mineralwasser  6,00 € 
                      Pfand: 3,30 € Liter: 0,46 

€ 

Hefeweizen                14,00 €  
Pfand:  3,10 €    Liter: 1,40 € 

 

Alle Sorten          14,00 € 
Pfand: 4,50 €   Liter: 1,40 € 

 
 

Vicedom Bacchus, Silvaner, Rotling, MTH 4,30€ 
 

Ab 01.Oktober 2021 haben wir aus 
organisatorischen Gründen neue Öffnungszeiten! 

 

Achtung NEUE Öffnungszeiten: 
Montags:  ganztägig geschlossen! 

Dienstags: 10 bis 12 Uhr / Nachmittags geschlossen! 

Mittwochs:  ganztägig geschlossen! 

Donnerstags: 16 bis 18 Uhr / Vormittags geschlossen! 

Freitags:  10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 

Samstags: 8 bis 12:30 Uhr 

Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
in Markt Bibart

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus. 

ist das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die 
Pflege im Pflegeheim noch 
nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen

Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart 
ist unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Ab 2020 wird die 
ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langen-
feld mit 12 Wohneinheiten von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Bewegungsförderung für Kinder  
in Bayern 

 
 
 
 
 

         Broschüren im Rathaus erhältlich! 


